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Zitat von Quittengelee

Kann man unterschiedlich sehen. Als dumm muss man niemanden bezeichnen, aber
das ewige "man muss alle ernst nehmen in ihren Sorgen und gut zuhören" kann auch
nach hinten losgehen. Man erinnere sich an die wilde Mischung aus Freaks und
Bessergestellten, die als Querdenker durch die Gegend zogen. Abgesehen davon, dass
dort sowieso niemand wollte, dass wer zuhört (Stichwort "Lügenpresse"), kann man die
positive Aufmerksamkeit auch missverstehen.

Da gebe ich dir absolut recht. Man könnte sich das ganze Geplappere einfach mal ganz sparen.
Es ist doch im Grunde wie mit jungen Leuten: Wenn man immer nur zetert und droht, nehmen
die einen irgendwann nicht mehr ernst. Wenn die AfD verfassungsfeindlich ist, muss man sie
verbieten. Wenn nicht, ist sie wählbar und man muss das nicht weiter kommentieren. Alles
andere ist schlichtweg undemokratisch.
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